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Gedanken zur Jahreslosung 

Jesus Christus spricht: „Seid barmherzig, wie auch euer Vater 
barmherzig ist!" (Lukas 6,36) 
 
Aus der Feldrede Jesu stammt unsere Jahreslosung. 
Das Feld ist weit! Wenn es um die Barmherzigkeit geht, lauern die Floskeln und 
der große Rundumschlag der Welterklärer. Barmherzigkeit aber ist immer eine 
ganz konkrete Herzensangelegenheit. Sie weitet dir den Blick und wandelt zu-
gleich deinen kleinen Alltag. Mitfühlen, nicht auf Abstand bleiben, beherzt han-
deln – dass diese Jahreslosung auf geradezu verblüffende Weise wie eine heil-
same Grundformel zum Umgang miteinander in diesen Corona-Ausnahmezei-
ten klingt, das haben die Jugendlichen im Konfirmandenunterricht sofort aner-
kennend registriert, als wir gemeinsam die Bibel an dieser kostbaren Stelle auf-
schlugen: da hat ein Bibelvers ja ganz handfest und alltagstauglich mit den 
Problemen unserer Zeit zu tun! Mitten im Lockdown öffnet ein solcher Text 
Fenster und Türen. Und der Horizont wird weit. Menschen und ihre Schicksale 
lassen dich nicht kalt. Mit warmem Herzen fühlst du dich ein in ihre Gesichter 
und Geschichten. Sie können ganz nah sein. Nur ein paar Straßenzüge ent-
fernt. Oder weit weg. In einem fremden Land, und auch dort noch als Fremde 
gestrandet. Dein Herz schlägt für die von der großen Flutkatastrophe Betroffe-
nen hier im Land - und es fühlt mit den Geschwistern in aller Welt. Egal, ob in 
der Nähe oder Ferne: Barmherzigkeit lässt sich nicht verordnen. Du kannst sie 
auch nicht auf deine To-do-Liste setzen und beflissen abhaken. Du wirst damit 
nie fertig. Und das ist gut so. Denn Barmherzigkeit ist eine Lebenshaltung, die 
Gott dir schenkt. Bleiben wir also berührbar – auch und gerade in Corona-Zei-
ten. Lächeln wir einander – auch hinter Masken – mit unserer Barmherzigkeit 
und Warmherzigkeit ins Gesicht. Und singen wir! Denn das dürfen wir – auf 
Abstand und unter Gottes weitem Himmel! Hier einige Zeilen des Liedes zur 
Jahreslosung, das ich mit meinen Konfirmanden so gern singe: „Du und ich, wir 
sind Geschwister, komm und reich' mir deine Hand als Zeichen, als Signal, 
dass Gottes Liebe uns trägt. Wir sind Kinder eines Vaters, der barmherzig mit 
uns ist und uns bittet: Seid barmherzig miteinander!“ 
 
Herzlich Gott befohlen! 
Ihre 
Friederike Slupina-Beck 
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Einladung zur Jahreshauptversammlung 2021 
 
Die diesjährige Mitgliederversammlung findet am Samstag, dem 9. Oktober 
2021, um 15.00 Uhr im Evang. Gemeindezentrum in der Bandwirkerstr. 15 
unter folgender Tagesordnung statt.  

1. Biblische Einleitung 
2. Jahresbericht 
3. Kassenbericht 
4. Bericht der Kassenprüfer und Wahl einer neuen Kassenprüferin oder 
    eines neuen Kassenprüfers 
5. Vorstandsfragen 
6. Verschiedenes 

Wie schon im letzten Jahr haben wir uns aufgrund der unsicheren Lage ent-
schlossen, auch in diesem Jahr die Mitgliederversammlung nur unter den er-
forderlichen Bedingungen der dann gültigen Corona-Schutzverordnung statt-
finden zu lassen. Die Tendenz geht zur „3G-Regel“. Die geltenden Regelungen 
Anfang Oktober werden wir bei der telefonischen Anmeldung bekannt geben 
können. Sicher ist, dass wir im Waterhüsken nicht genügend Abstand bei der 
JHV werden einhalten können. Deshalb werden wir, unabhängig vom Baufort-
schritt im Waterhüsken, in den Saal des Evang. Gemeindezentrums, Band-
wirkerstraße 15, ausweichen. Um die Veranstaltung besser planen zu können, 
bitten wir um Ihre / Deine telefonische Voranmeldung an den Vorstand, Annka-
trin Konrad (0202-27225258), ggf. bitte auf den AB sprechen oder die Anmel-
dung per E-Mail an annka_w@gmx.de schicken. Außerdem bitten wir darum, 
die nötige Mund-Nasen-Bedeckung mitzuführen. 

Noch eins, bei vielen Mitgliederversammlungen der letzten Jahre war es er-
schreckend, von welchen Beitragsrückständen im Kassenbericht die Rede war. 
Deshalb bitten wir Sie und Euch, liebe Mitglieder, in Verbindung mit dieser Ein-
ladung um die Überprüfung eventueller Beitragsrückstände und um die Über-
weisung fehlender Beiträge. Vielen Dank dafür im Vorfeld. 
 
 

Herzliche Einladung zur 
Bibelstunde zum 179. Jahresfest 
 
Die Bibelstunde zum Jahresfest findet in diesem Jahr 
am Freitag, dem 29. Oktober um 20.00 Uhr im Water-
hüsken statt. In unserer augenblicklichen Planung ge-
hen wir davon aus, die Bibelstunde als Präsenzveran-

staltung durchzuführen. Wir freuen uns, Eckard M. Geisler für die Bibelarbeit 
und das Bibelgespräch im Waterhüsken begrüßen zu dürfen. Ob und wie wir 
das Abendmahl gemeinsam feiern können, werden wir wegen Corona erst im 
Oktober entscheiden. Alle Vereinsmitglieder und Freunde der Bibelstunde sind 
herzlich eingeladen. Außer der eigenen Bibel sollte im Falle einer 



Präsenzveranstaltung auch eine Mund-Nasen-Schutzmaske mitgebracht wer-
den. Aktuelle Veränderungen geben wir rechtzeitig per E-Mail, Telefon und 
über unsere Homepage bekannt. 
 

   Bibelstunden – präsent und / oder digital 
 
September 2021 
 
02.09.    Haggai 1,1-15  Hans-Friedrich Reimer 
09.09.    Nehemia 5,1-19  Achim Heckel 
16.09.    Hebräer 1,1-2,4  Pfr. i.R. Holger Noack 
23.09.    Hebräer 6, 9-20  Hans Würzbach 
30.09.    Hebräer 10,1-18 Pfr. Albrecht Keller 
 
Oktober 2021 
 
07.10.    Hebräer 11, 32-40 Hans-Friedrich Reimer 
14.10.    Lukas 12,1-12  Christoph Frische 
21.10.    Lukas 13,1-9   Hans Würzbach 
29.10.    Lukas 14,15-24  Bibelstunde z. Jahresfest mit Eckard M. Geisler 
 
Die Bibelstunden der beiden Sommermonate Juli und August haben überwie-
gend in digitaler Form stattgefunden, was der Renovierung im Waterhüsken 
geschuldet war und weniger der Corona-Inzidenz. Aber wir werden wegen der 
Arbeiten im Heim unsere Bibelstunde vorerst weiter per Videoübertragung 
durchführen. Alle interessierten Vereinsmitglieder und Bibelstundengäste wen-
den sich für den Erhalt der Zoom-Zugangsdaten einfach an Hans Würzbach:  
hanswuerzbach@web.de.  
 
 

Treffpunkte im Waterhüsken 
 
Die nächsten Mitarbeiterbesprechungen finden am 8. Septem-
ber und 13. Oktober um 19.30 Uhr statt.  
Falls die Besprechung im Mitarbeiterkreis als Präsenzveranstal-

tung stattfindet, gibt es frühzeitig per E-Mail oder WhatsApp die entsprechende 
Information. 

Die erste Vorstandssitzung nach den Sommerferien hatten wir am 25. Au-
gust. Die nächste folgt am 29. September um 19.30 Uhr. Wegen der Arbeiten 
im CVJM-Heim sehen wir uns in einer Videokonferenz. 
Den aktuellen Stand der Nutzung des Vereinsheims für unsere Gruppen und 
Veränderungen im Vereinsleben versuchen wir weiterhin so schnell wie mög-
lich über die Homepage, WhatsApp, E-Mail oder Telefon mitzuteilen. Wer den 

 



Vorstand kontaktieren möchte, kann jederzeit die bekannten Telefonnummern 
nutzen – diesmal siehe Mittelseite des Monatsanzeigers, was sehr prak-
tisch für die Pin-Wand ist. 
 
 

Monatsspruch September 

Ihr sät viel und bringt wenig ein; ihr esst und werdet doch nicht satt; 
ihr trinkt und bleibt doch durstig; ihr kleidet euch, und keinem wird 
warm; und wer Geld verdient, der legt's in einen löchrigen Beutel. 

Haggai 1,6 
 
 

Rückblicke… 

…mit Bildern auf den Spielenachmittag von „Casino Royal“ 
 
Nach langer Zeit bestand jetzt die 
Möglichkeit sich zu einem Spiele-
nachmittag im Evang.-ref. Gemein-
dehaus zu treffen. Unser CVJM-
Heim bot wegen der augenblickli-
chen Renovierung nicht den erfor-
derlichen Platz für ein Treffen. Wie 
die Fotos von Dagmar Hannes zei-
gen, stehen die Tische großzügig 
auf Abstand, trotzdem war die Per-
sonenzahl auf 14 begrenzt. Inner-
halb kürzester Zeit waren alle 
Plätze vergeben. An jedem Tisch 
durfte eine Person Platz nehmen, 
Ehepaare konnten zu zweit am 
Tisch sitzen. Vor der Pandemie 
kreiste den ganzen Nachmittag der 
Würfelbecher, jetzt gab es jeweils 
einen Würfelbecher mit den zuge-
hörigen Würfeln für jeden Tisch. 
Das war eine komische Situation, 
aber alle waren froh, sich nach ei-
nem dreiviertel Jahr wieder einmal 
zu sehen. Das Gesprächsthema 
war das Hochwasser, das Mitte Juli Teile NRWs und Rheinland-Pfalz‘ über-
schwemmt hatte. In Hagen trafen die Wassermassen des Flüsschens Volme 
das Haus des CVJM Hagen schwer. 
Zur Erinnerung - Ende Mai 2018 verursachte ein Starkregen in Wuppertal die 
Überflutung des Untergeschosses der CVJM Bildungsstätte auf der Bundes-
höhe, das daraufhin komplett renoviert werden musste. 



Segen.jetzt 
 
Mit dem letzten 

Monatsanzeiger 
haben wir allen 

Empfängerinnen 
und Empfängern 
des MAZ eine Sti-
cker-Postkarte mit 
der Aufschrift „Ich 
brauche Segen“ 
zukommen lassen. 
Wir alle brauchen 
Gottes Segen.  
Einige der über 
den QR-Code zu 

erhaltenden Segenssprüche haben wir abgedruckt. Mehr Informationen über 
die bundesweite ökumenische Initiative „Ich brauche Segen“, die u.a. vom 
CVJM unterstützt wird, sind bei der Stiftung Marburger Medien und unter 
www.mi-di.de zu bekommen.  
 

Gott wird seinen Engeln befehlen, 
dich zu beschützen, wohin du auch gehst. 

Psalm 91,11 
 

Jesus verspricht: Ich bin immer bei euch, 
jeden Tag, bis zum Ende der Welt. 

 
Wohin du auch unterwegs bist, 

Gott lässt dich nicht im Stich, 
er behüte und beschütze dich! 

 
Hab keine Angst und schrecke vor nichts zurück! 
Denn Gott ist mit dir bei allem, was du unternimmst! 
Josua 1,9b (BasisBibel) 

 
Gott sagt dir zu: 

Ich will dich segnen, damit du ein Segen sein wirst. 
Genesis 12,2 (BasisBibel) 

 
Gott stärke dir den Rücken. 

 
Fürchte dich nicht, denn ich bin bei dir! 

Hab keine Angst, denn ich bin dein Gott! 
Ich mache dich stark und helfe dir. 

Jesaja 41,10 (BasisBibel) 



Der CVJM Hagen startete aufgrund 
der Flutkatastrophe einen Spenden-
aufruf. Eine spontane Sammlung 
durch die Spielegruppe erbrachte 
einen Betrag von 100,- €.  
Am Donnerstag, den 19. August, 
gab es dann noch einen zweiten 
Spielenachmittag, und im Septem-
ber ist der Spielenachmittag am 
16.09. um 15.30 Uhr geplant, erneut 
im reformierten Gemeindehaus. Wir 
wünschen uns, dass die dann gel-
tenden Corona-Regeln das Treffen 
möglich werden lassen. 
 

 

…und auf den Abend der Männergruppe „Ü50“ am 06. August 
 

Der Männerkreis traf sich am 
Freitag-Spätnachmittag des 6. 
August am Wanderparkplatz der 
Ronsdorfer Talsperre zu einer 
Spazierrunde. Der Weg führte in 
einer größeren Schleife um die 
Talsperre, über die Staumauer, 
von dort über den Heidt zurück 
zum Ausgangspunkt am Wan-
derparkplatz. Zum gemütlichen 
Abschluss in einer Pizzeria ge-
sellten sich zwei weitere Mitglie-
der des Männerkreises dazu, so-
dass in nebenstehendem Foto 
acht Männer fröhlich in das Ka-
meraobjektiv blicken. Nach rund 
einem Jahr Sendepause wegen 
Corona gab es viel zu erzählen 
und zu besprechen. Inzwischen 
sind alle Teilnehmer des Kreises 
„durchgeimpft“ und so dürfte 
dem nächsten Treffen im No-
vember nichts im Wege stehen. 

Der Besuch des Gaskessels in Oberbarmen wird in Erwägung gezogen. Doch 
noch sind wir alle vom künftigen Verlauf der Pandemie abhängig. Trotzdem 
hoffen wir das Beste. Für Fragen stehen Gerhard Haack (02191-2095111), 
Joachim Mann (469384) und Hans-Friedrich Reimer (51987041) gerne zur Ver-
fügung. 



Stand der Heimrenovierung im August 2021 

 
Augenblicklich kommt die Renovierung des großen Raumes im Heim nur lang-
sam voran. Das hat verschiedene Gründe, wie z.B. die zwischenzeitlichen 
Sommerferien. Der Hausausschuss plant die Baustelle zur Jahresfestbibel-
stunde so weit beendet zu haben, dass der Raum dann wieder genutzt werden 
kann. Ein Teil der Verputzarbeiten ist abgeschlossen und die Heizkörper sind 
montiert, aber es gibt noch jede Menge handwerkliche Arbeiten. Wer die akti-
ven Mitglieder Julian Ahlers, Daniel Koch und Burkhard Meister dabei praktisch 
unterstützen möchte, wende sich bitte an Katrin Mombächer, Tel. 4603914, 
oder spreche die Aktiven direkt an. Die Tel.-Nummern sind auf der Mittelseite 
des Monatsanzeigers zu finden. 
Der Spendeneingang hat sich um knapp 1.800 € gegenüber des Erscheinungs-
datums unseres letzten Monatsanzeigers Anfang Juli erhöht und liegt jetzt bei 
8.680 €. Für Anfang September ist uns eine Großspende von 3.500 € zugesagt 
worden. Darüber freuen wir uns und sind sehr dankbar über alle bisher einge-
gangenen Spenden von Firmen, Institutionen, Mitgliedern und Freunden unse-
res Vereins. Neben der finanziellen Unterstützung ist es auch ein Zeichen der 
Ermutigung, das uns mit jeder Spende gegeben wird. 

Auch weiterhin freuen wir uns über jede Spende, die auf unser Konto bei der 
KD-Bank eG Dortmund, IBAN: DE84 3506 0190 1013 4410 10, unter dem 
Stichwort „Heimrenovierung“ überwiesen wird. 
 
 

Aktuelle Informationen aus dem Westbund 

 

Motorradgottesdienste im Gebiet des CVJM-Kreisverbands 

Wann und wo die Motorradfahrer im CVJM-Westbund wieder unterwegs 
sind bzw. welche aktuellen Informationen es gerade unter der Berücksichtigung 
von Corona für Motorradfahrer gibt, lässt sich auf der Webseite www.cvjm-
biker.de in Erfahrung bringen. Im Gebiet des KV Bergisch Land gibt es die 
nachfolgend geplanten Motorradgottesdienste und Treffen. 

19.09.     Gottesdienst in Eipringhausen 
16.10.     Abschlusstreffen auf der Bundeshöhe 
17.10.   Gottesdienst in Eipringhausen 

16.716 €

8.680 €
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Kostenbedarf

Spendenstand

Spendenbarometer - Heimrenovierung 2021

Aktueller Spendenstand vom 23.08.2021 



Herzliche Einladung zum FdW-Treffen 

Das diesjährige Treffen der Freundinnen und Freunde des Westbundes (FdW-
Treffen) ist für Sonntag, den 12. September 2021 geplant. Das Programm für 
diesen Tag auf der Bundeshöhe sieht folgendermaßen aus. 
 
10.30 Uhr Gottesdienst 

Predigt: Hansjörg Kopp, Generalsekretär des CVJM Deutschland 
12.00 Uhr Mittagessen 
13.00 Uhr Mittagsmosaik mit Informationen über 

die Bildungsstätte: Gerd Halfmann 
den CVJM-Westbund: Matthias Büchle 
den CVJM Deutschland: Hansjörg Kopp 

14.30 Uhr Konzert 
 mit dem Posaunenchor des CVJM Hochdahl 
15.15 Uhr Gemeinsames Kaffeetrinken 
16.15 Uhr Wort auf den Weg: Gerd Halfmann 

Ende gegen 16.30 Uhr 

Alle Interessierten können ihre Anmeldung direkt an das Büro des Generalsekretärs 
richten: a.krueger@cvjm-westbund.de 
 

Delegiertenversammlung des CVJM Westbund 

Die Delegiertenversammlung ist in diesem Jahr wieder als Präsenzveranstal-
tung vom 24.-26. September auf der Bundeshöhe geplant. Je nach Entwick-
lung der Corona-Pandemie können sich natürlich noch Veränderungen erge-
ben. Aktuelle Informationen dazu gibt es auf der Homepage des CVJM West-
bund, https://www.cvjm-westbund.de. 
Neben den Berichten aus der Arbeit und der Beratung der finanziellen Situation 
finden Wahlen zum Gesamtvorstand statt. 
Außerdem wird es einen Wechsel im Amt des Präses und eines stellvertreten-
den Präses geben, weil die derzeitigen Amtsinhaber Dr. Hartwig Strunk und  
Dr. Martin Werth nach vielen Jahren der Mitarbeit nicht mehr für eine neue 
Amtsperiode kandidieren werden. 
Im Rahmen des Gottesdienstes am Sonntag, in dem Dr. Martin Werth predigen 
wird, werden Hannah Klinkert als Projektsekretärin für Sport, Tobias Liebmann 
als Bundessekretär für Bildung, Begleitung und Beratung in Ostwestfalen-Lippe 
und Katrin Lindner als Bundessekretärin für die Arbeit mit Kindern eingeführt. 
 

Monatsspruch Oktober 

Lasst uns aufeinander achthaben und einander anspornen 
zur Liebe und zu guten Werken. 

Hebräer 10,24 

mailto:a.krueger@cvjm-westbund


Herzlichen Glückwunsch zum Vereinsjubiläum 

Wir gratulieren den nachfolgend genannten Mitgliedern herzlich zu ihrem Ver-
einsjubiläum. Danke, dass ihr unserem CVJM schon so viele Jahre die Treue 
haltet. 

Walter Hartwig             75 Jahre 
Dieter Emde und Erhard Paul        70 Jahre 
Lothar Hens              65 Jahre 
Rainer Rützenhoff            60 Jahre 
Karin Weißer, Norbert Degen und Christoph Frische 50 Jahre 
Reinhard Loos             45 Jahre 
Dirk Lueg, Friedgard und Mark Schumann    40 Jahre 
Frank Feistel             35 Jahre 
Dominik Lodorf             30 Jahre 

 

 

Wir wünschen unseren Geburtstagskindern der Monate 
September und Oktober Gottes Segen für das neue Lebensjahr 

 
 

 

          Terminübersicht 2021 

09.10.    Jahreshauptversammlung 
29.10.  Bibelstunde zum 179. Jahresfest 
12.12.  Sonntag im Advent 
24.12.  Weihnachtssingen 
 
 
 

 

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
November / Dezember 2021 ist der 10. Oktober 


